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Biophilosophie im 20. Jahrhundert 
Die Biophilosophie steht in einem doppelten Verhältnis zu den Biowissenschaften. 
Einerseits muss sie deren Wissensstand und Methoden zur Kenntnis nehmen, diese aber 
andererseits auch kritisch hinterfragen. Sie ergänzt die naturwissenschaftliche 
Erforschung biologischer Phänomene durch metaphysische, epistemologische, ethische 
und sozialhistorische Perspektiven. Dabei betrachtet sie individuelle Lebewesen stets 
sowohl unter dem Aspekt ihrer funktionalen als auch ihrer leiblich-seelischen Ganzheit 
und reflektiert von hier ausgehend über die Evolution der Arten. Die Biophilosophie darf 
also keineswegs auf eine formale Methodenlehre der Biologie reduziert werden. Ziel des 
Seminars ist, zentrale biophilosophische Schriften vorzustellen. Nach einer kurzen 
Einführung in einschlägige Texte von Aristoteles, Kant und Darwin werden wichtige 
Schriften folgender Denker des 20. Jahrhunderts behandelt: Henri Bergson, Jakob von 
Uexküll, Georg Simmel, Kurt Goldstein, Viktor von Weizsäcker, Georges Canguilhem 
und Michel Foucault. 
 
 

Noch nicht vollendeter Plan der Sitzungen 
 

Die zusätzliche Literatur zu einer bestimmten Thematik kann (muss 
nicht) in die Referate integriert werden. Sie soll das  Verfassen von 

Hausarbeiten unterstützen. 
 
1.  Einführung und  (18.09) 
  Aristoteles  Über die Seele,   
 Buch II, Abschn.1-5 (412a-418 a8)  
 (vorgetragen von S. Koutroufinis) 
 zusätzliche Literatur: Regine Kater, Was ist Leben? 
 S. 22-33. 
 
2.  Immanuel Kant  Kritik der Urteilskraft, §61-66 (18.09)  
  zusätzliche Literatur: Regine Kater, Was ist Leben?  
 S. 65-69: am Ende der online-Datei zu Kant 
 (Referat) 
 
3.  Charles Darwin Über die Entstehung der Arten, (19.09) 
  Kap. 3 „Der Kampf ums Dasein“  



  zusätzliche Literatur: John Dupré, Darwins Vermächtnis,  
  Kap. 3 „Was ist die Theorie der Evolution?“ (S. 21-35) 
 (Referat) 
 
4.  H. Bergson  Die schöpferische Evolution  (19.09) 
  (vorgetragen von S. Koutroufinis) 
 
5. Jakob v. Uexküll (1) Streifzüge durch die Umwelten  (21.09) 
 von Tieren und Menschen (S. 23-52)  
 (Referat) 
 
6. Jakob v. Uexküll (2) Theoretische Biologie (21.09) 
 Kap. 4 „Gegenstand und Lebewesen“, S. 111-134 
 Davor UNBEDINGT lesen:  
 Uexküll-Einführung (Verfasser: Koutroufinis)   
   (Referat) 
 
7. Jakob v. Uexküll (3) Theoretische Biologie, (22.09) 
 Kap. 4 „Gegenstand und Lebewesen“,  
 S. 134-141, 145-147 (Referat)  
 
8. Georg Simmel „Die Transzendenz des Lebens“ (22.09) 
 zusätzliche Literatur: „Der Konflikt der  
 modernen Kultur“ (Referat) 
  
9. Kurt Goldstein Der Aufbau des Organismus (Auswahl) (25.09) 
 (vorgetragen von S. Koutroufinis) 
 
10. V. v. Weizsäcker (1) Der Gestaltkreis, Einführung (S. 1-23)  (25.09) 
 (Referat) 
 
11. V. v. Weizsäcker (2) Der Gestaltkreis, Kap. V „Der Gestaltkreis“  (26.09) 
 (S. 147-190) (Referat) 
  
In den folgenden Sitzungen werden Referate gehalten. Die Literatur wird noch 
angekündigt: 
 
12. G. Canguilhem (1)  Text aus Die Erkenntnis des Lebens (wird angekündigt) (26.09) 
13. G. Canguilhem (2) Text aus Die Erkenntnis des Lebens (wird angekündigt) (28.09) 
14. G. Canguilhem (3) Text aus Die Erkenntnis des Lebens (wird angekündigt) (28.09) 
 
15. Michel Foucault (1) Geleitet von René Pikarski (Text wird angekündigt) (29.09) 
16. Michel Foucault (2) Geleitet von René Pikarski (Text wird angekündigt) (29.09) 


